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Editorial

Schön, dass die Nachbarschaft immer wie-
der neu gelebt wird und wir mit unserem 
Quartierverein dazu beitragen können, 
vom Quartierfest über den Kinderflohmi, 
den Besuch beim Falkner, der Töfftour bis 
hin zu Metzgete und Laternenumzug. Und 
besonders schön, wenn es neue Initiati-
ven gibt, wie das Generationenprojekt der 
Gemeinde, welches in unserem Quartier 
seine Premiere feierte. Das Ziel ist die 
gegenseitige Unterstützung von Jung und 
Alt über die Generationen hinweg, sei dies 
bei der Gartenarbeit, dem Handy oder bei 
den Schulaufgaben. Auch der Verein 'treff.
punkt' ist ein neues Puzzleteil der geleb-
ten Nachbarschaft: Mit vielen engagierten 
Freiwilligen setzt er sich für die Integra-
tion von Asylsuchenden erfolgreich und 
unkompliziert ein.  

Der Quartierverein unterstützt dieses 
Engagement durch einen kleinen Zustupf 
und wir heissen die VertreterInnen des 
Vereins an unserer GV herzlich willkom-
men. 

Wir freuen uns auf das neue Vereinsjahr 
und viel gelebte Nachbarschaft! 

Sabine Schoop und Beat Suter 
Co-Präsidenten

Gelebte Nachbarschaft 

Wenn die Soziologen recht haben, dass es 
100 Jahre dauert bis ein Quartier wirklich 
durchmischt ist, dann gilt das nun sicher 
auch für unser Quartier Langenstein-
Altenburg. Verschiedene Generationen, 
Herkünfte, Lebensweisen, Bauten, Gärten, 
Gewerbe, Geschäfte, Aktivitäten, Wege 
und Begegnungen sorgen für unsere tägli-
che Portion Durchmischung und sind Teil 
unserer gelebten, alltäglichen Nachbar-
schaft. Gut so! 

Liebe Leserin,
Lieber Leser



Einladung

19.00 h
19.30 h
20.30 h

Freitag, 24. März 2017, 19.00 Uhr
Im Restaurant Zwyssighof, Wettingen

Apero
Nachtessen
Generalversammlung
anschliessend Dessert

Wir heissen Sie herzlich willkommen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Anträge sind bis am 14. März schriftlich 
einzureichen an
QV Langenstein-Altenburg
Sabine Schoop
Damianstrasse 1, Wettingen

Im Anschluss an die GV wird das Dessert 
serviert. Apero, Nachtessen und Dessert 
sind vom Quartierverein offeriert.

Wettingen, im Februar 2017
Der Vorstand

Traktanden

1. Begrüssung  

2.  Protokoll der 112. GV

3.  Jahresberichte Präsidium,
 Kassierin, Revisoren/Déchargen

4.  Budget 2017

5.  Mutationen/Schweigeminute

6. Jahresbeitrag

7.  Jahresprogramm 2017/18 

8.  Verschiedenes, Anträge, Varia 

Einladung zur
113. Generalversammlung



1. Begrüssung
• Die Präsidentin begrüsst Mitglieder, 

Behörden, Gäste, Ehrenmitglieder
• Es sind 69 Mitglieder anwesend
• Die Präsenzlisten werden zirkuliert.
• Entschuldigungen: Beat Suter, Roli und 

Cristina Michel, Rolf Iten, Adolf Acklin, 
Andrea Fischer  

• Es sind keine Anträge eingegangen

2. Wahl Tagespräsident
• Heinz Zgraggen wird zum Tagespräsi-

denten gewählt

3. Protokoll der 111. GV
• Das Protokoll der 111. GV wird einstim-

mig genehmigt

4. Jahresberichte
• Präsidium: Dominique Girod erläutert 

den Jahresbericht der Präsidentin. 
Dieser wird einstimmig genehmigt.

• Kasse: Dominique Girod erläutert 
den Jahresabschluss und das Budget. 
Dominique dankt dem Fest OK für die 
gute Arbeit. Der Beitrag des Vereins 
ans Quartierfest fiel erfreulicherweise 
viel geringer aus als budgetiert.  

• Revisoren: Der Revisorenbericht wird 
durch Edith Schmid verlesen. Er wurde 
durch Edith Schmid und Rolf Iten ver-
fasst. Sie empfiehlt ihn mit Dank für 
die genaue Arbeit des Kassiers Hans 
Müller zur Annahme.

Protokoll der
112. Generalversammlung

Jahresprogramm
2017

Mittwoch, 14. Juni 2017 Boccia
Samstag, 17. Juni 2017 Anlass zum Tag der offenen Gärten
September 2017 Herbstanlass
Samstag 18. November 2017  Metzgete
Freitag 23. März 2018 113. GV des Quartiervereins
 Langenstein-Altenburg

Im Badenfahrt-Jahr 2017 findet kein Altenburgfest statt.
Informationen zu den Veranstaltungen und Ergänzungen im Jahresprogramm 
werden rechtzeitig kommuniziert.



GV-Protokoll

• Der Jahresabschluss wird einstimmig 
genehmigt und dem Vorstand wird 
Décharge erteilt.

• Die Präsidentin bedankt sich beim 
Kassier und den Revisoren für ihre 
Arbeit. 

5. Rückblick 111-Jahr-Jubiläum
• Mit 111  Bildern wird Rückschau auf 

den gelungenen Anlass gehalten.

6. Budget 2016
Es wird jedes Jahr ein Beitrag von 500 
Fr. an einen kulturellen oder gemein-
nützigen Anlass budgetiert. 2016 geht 
dieser Betrag an das Projekt «Das Jahr im 
Garten-Wettingen 2016». Dieses Projekt 
findet im Rahmen des schweizerischen 
Projekts «Gartenjahr 2016» statt. Es liegen 
Flyer auf. Es werden keine Fragen gestellt. 
Das Budget wird einstimmig angenom-
men

7. Mutationen
• Die Mitgliederveränderungen sind 

im Quartierbulletin festgehalten. Der 
Verein zählt per 31.12.2015 364 aktive, 
zahlende Mitglieder. Dies bedeutet 
einen Zuwachs von 23 Mitgliedern.

• Im Gedenken an verstorbene Mitglie-
der wird eine Schweigeminute gehal-
ten.

8. Jahresbeitrag
• Unverändert bei 20.00 Fr für Einzelper-

sonen und 30.00 Fr. für Paare, Familien 
und Firmen.

9. Wahlen
• Hans Müller verabschiedet den zu-

rücktretenden Revisor Adolf Acklin 
mit einer Verdankung seiner langjäh-
rigen Mitarbeit für den Quartierverein. 
Edith Schmid und Rolf Iten werden 
für zwei Jahre als Revisoren gewählt.                                                                   
Die Präsidentin Dominique Girod, die 
nach 13 Jahren im Vorstand und davon 
11 Jahren als Präsidentin zurücktritt, 
wird von Hans Müller mit Würdigung 
ihres energiegeladenen Einsatzes für 
den Quartierverein, verabschiedet.

• Dominique Girod verabschiedet Kurt 
Valli, welcher 17 Jahre im Vorstand 
mitarbeitete und vor allem für den 
Bocciaabend, die Kuchenbeschaf-
fung für‘s Altenburgfest und den Oel/
Pellets-Verkauf zuständig war, sowie 
Carmen Rechsteiner, welche sich vor 
allem mit der aufwändigen HelferIn-
nensuche für‘s Altenburgfest beschäf-
tigte. Mit Dank werden ihnen Präsente 
überreicht. Beide werden dem QV für 
den Bocciaabend und Laternenumzug 
erhalten bleiben.

• Der Vorstand, Beat Suter, Sabine 
Schoop, Hans Müller (bisher) und 
Maria Mazan, Yvonne Linge und Karl 
Guyer (neu) werden in corpore per 
Akklamation für zwei Jahre gewählt.

• Sabine Schoop und Beat Suter werden 
als Co-Präsidium gewählt. Als Zeichen 
der Übergabe überreicht Dominique 
Girod die drei handschriftlichen Chro-
nikbücher an Sabine Schoop.



10. Jahresprogramm
• Hinweise auf die im Bulletin aufge-

führten Veranstaltungen

11. Verschiedenes, Anträge, Varia
• Information zu Oel- und Pelletseinkauf 

durch Kurt Valli
• Ziehung der GewinnerInnen  des Wett-

bewerbs 
• Die Blumen der Tischdekoration 

dürfen gerne nach Hause genommen 
werden

Die 112. GV fi ndet am 24. März 2017 
im Restaurant Zwyssighof statt

Protokoll
Sabine Schoop • April 2016

GV-Protokoll



Jahresbericht des Co-Präsidiums

Das Jahr 2016 stand im Zeichen des 
Wandels im Vorstand. Nach dem Rück-
tritt unserer initiativen, langjährigen 
Präsidentin Dominique Girod, sowie den 
Vorstandsmitgliedern Kurt Valli und Car-
men Rechsteiner war der neu formierte 
Vorstand froh, dass nach dem ereignis-
reichen Jubiläumsjahr 2016 mit dem herr-
lichen 111 JUBI Fest ein gemächlicheres 
Jahr anstand. Die neue Führungsequipe 
hat sich inzwischen gut organisiert, die 
Zuständigkeiten sind geklärt und die 
Aktivitäten im Jahr 2016 stiessen auf In-
teresse und gingen flott über die Bühne, 
wenn auch Petrus sich in früheren Jahren 
schon kooperativer gezeigt hatte.

Ein wesentliches Merkmal des neuen 
Vereinsjahres 2017 ist der Wegfall des 
Quartierfestes im August (wir möchten 
ja den armen Badenern nicht das Wasser 
abgraben ;-) Wir werden also für einmal 
die Beschaulichkeit eines lauschigen 
Sommerabends beim Schulhaus Alten-
burg mit der Hektik und dem Lärm der 
Badenfahrt vertauschen und uns durch 
das Gedränge von gefühlten 100'000 
Menschen in unserer Nachbarstadt trei-
ben lassen. 

18. März 2016
112.Generalversammlung 
Die scheidende Präsidentin konnte knapp 
70 Mitglieder zur GV begrüssen. Diese 
war geprägt durch Abschiede: Präsiden-
tin Dominique Girod, Vize Kurt Valli 
und Carmen Rechsteiner, sowie Revisor 
Adolf Acklin. Ihre langjährige, engagierte 
Mitarbeit im Vorstand wurde gewürdigt. 
Neu wurden Maria Mazan, Yvonne Linge 
und Karl Guyer in den Vorstand und der 
Revisor Rolf Iten gewählt. Sabine Schoop 
und Beat Suter wurden als Co-Präsidium 
gewählt. Das grosse Quartierfest wurde 
mit Bild und Wort nochmals in Erinne-
rung gerufen. Nebst den Traktanden und 
Informationen ist an der GV immer Raum 
für Geselligkeit, Begegnungen und natür-
lich Speis und Trank

3. Juni 2016
Treffen der
Quartiervereinsvorstände
Dieses Jahr war der QV Langenstein-
Altenburg Gastgeber des Treffens der QV-
Vorstände. Vier Quartiervereine folgten 
unserer Einladung. Nach einem Apéro 
startete die Gruppe zu einem Rundgang 
durchs Quartier, Peter Schoop erzählte 
Geschichten zum früheren und heutigen 
Leben im Quartier. Zurück in der Geiss-
burg gab’s zur Stärkung Grilladen und 
Salat. Es war ein fröhlicher, interessanter 
Abend.



Jahresbericht

15. Juni 2016
Boccia
Erinnern Sie Sich noch an die Ueber-
schwemmungen im Juni? An die wäss-
rigen Erdbeeren? An die verregneten 
Vorrundenspiele an der EM? Genau! Und 
da man auf einer durchtränkten Boccia-
bahn weder walzen noch spielen kann, 
fi el dieser beliebte Anlass dieses Jahr ins 
Wasser. Unerwarteterweise, muss man 
anfügen, da sich Petrus bis anhin als 
treuer Anhänger des Bocciaspiels erwies. 
Aber vielleicht lief auch auf der himmli-
schen Grossleinwand Rumänien-Schweiz 
;-)

26. August 2016
Sommerfest
Temperatur 28°-31°, Vorhersagewahr-
scheinlichkeit 100% und dies ab Anfang 
Woche. Das nennt man dann wohl ‚ideale 
Planungsvoraussetzungen’. Unser neues 
Vorstandmitglied Yvonne Linge legte sich 
mächtig ins Zeug bei ihrem ersten Ein-
satz als Festorganisatorin und es klappte 
alles bestens. Ein riesiges Kuchenbuffet 
(herzlichen Dank hier an alle Bäcker und 
Bäckerinnen in unserem Verein), Würste, 
Salat und genügend Bier standen bereit 
und fanden dann auch grossen Zuspruch 
beim zahlreichen Festpublikum. Das 
strahlende Sommerwetter war allerdings 
für die nachmittäglichen AufbauerInnen 
eine schweisstreibende Herausforde-
rung und auch für manche der kleinen 
Händler und Händlerinnen am Kinder-
fl ohmi war es etwas gar warm. Schat-
tenplätze für die mit Stofftieren, Comics, 
Puzzles, Spielfi guren, und was sonst ein 

15. Juni 2016
Boccia



Jahresbericht

Kinderherz erfreut, ausgelegten Floh-
marktdecken waren begehrt. Nach dem 
grossen Ansturm auf die Grillwürste war 
es Zeit, sich mittels nachbarlichen Tips 
und unter Einsatz der Smartphones dem 
Festquiz-Rätsellösen zu widmen. Attrak-
tive Preise erfreuten die drei GewinnerIn-
nen. Wie immer bewies gegen den späten 
Abend der Tisch mit dem ‚harten Kern’ 
der FestbesucherInnen gutes Sitzleder. 
Man liess sich den feinen Roten aus dem 
Hause Sacripanti munden und vom aus-
geprägten humoristischen Erzähltalent 
des Copräsidenten unterhalten.
Ein Dankeschön allen Helfern und Helfe-
rinnen am Quartierfest 2016. 

3. September 2016
Töfftour
Zur ersten Quartier-Töfftour starteten 
bei schönem Spätsommerwetter sechs 
Töffs und sieben Personen. Nach einer 
Fahrt über die Jurahöhen wurden auf 
dem Gelände der Emil Frey AG in Safen-
wil viele interessante, alte und neue 
Zwei-und Vierräder bestaunt. Nach einer 
gemütlichen Fahrt nach Wettingen fand 
der gelungene Anlass einen entspannten 
Abschluss im Vorgarten von Dominique 
Girod.



22. Oktober 2016
Anlass Generationenprojekt –
Nachbarschaft -
ein aktives Netzwerk
Dieser Pilotanlass der Fachstelle für 
Altersfragen und Freiwilligenarbeit in 
Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit 
und dem Quartierverein fand in der Villa 
Fluck statt. Es konnten bei Kaffee und 
Kuchen Kontakte geknüpft werden.

Jahresbericht

23. Oktober 2016
Besuch beim Falkner
Am Sonntagnachmittag fanden 25 natur-
begeisterte Kinder und Erwachsene trotz 
unsicherem Wetter den Weg ins Eigi. Der 
Falkner Karl Meier erzählte Interessantes 
zu den Falken und anderen Greifvögeln. 
Auf Tafeln konnte man sich weiter in-
formieren.  Anschliessend  zeigte er eine 
Flugshow mit seinen beiden Falken. Ganz 
mutige Teilnehmende bekamen einen 
starken Handschuh und so konnten 
die Falken auf ihrer Hand landen. Trotz 
beginnendem Nieselregen fanden der 
Wettbewerb und der Zvieri Anklang.



Jahresbericht

5. November 2016 
Metzgete
Da das Restaurant Freihof, knapp ennet 
der Quartiergrenze, Metzgete mit Buffet 
anbietet, wurde der Anlass dorthin 
verlegt. Die Anwesenden wurden nicht 
enttäuscht: Würste, Rippli, Speck, Kessel-
fleisch, Sauerkraut, Rösti, Salzkartoffeln, 
Apfelstückli luden zum Schnabulieren 
ein. Die Anwesenden genossen die Köst-
lichkeiten in entspannter Atmosphäre. 

16.November 2016
Laternenumzug
Etwa 30 Personen trafen sich zum La-
ternenumzug. Am Anfang wurde in der 
Kirche  St.Anton die Geschichte von St. 
Martin erzählt. Mit den bunten Laternen 
marschierte die Gruppe darauf durch’s 
Quartier und am Schluss gab es Tee und 
Lebkuchen für alle.
Es war ein gelungener Anlass.

Zu diesen Anlässen sind längere Berichte 
und Fotos auf der QVLA Website aufge-
schaltet.

Anfang Dezember besuchten Karl 
Guyer und Sabine Schoop den treff.punkt 
in der Villa Fluck. Es war ein anregender 
Abend mit vielen Gesprächen und Infor-
mationen.

Wir möchten uns bei den Mitgliedern, 
die an den Anlässen teilgenommen, mit-
geholfen oder auch Fotos zur Verfügung 
gestellt haben, herzlich bedanken. Eben-
so bei den anderen Vorstandsmitgliedern 
für ihre Arbeit, die diese Anlässe möglich 
gemacht hat. Wir danken auch der Revi-
sorin Edith Schmid, dem Revisor Rolf Iten 
und der Betreuerin der Website Gabrielle 
Gerber Suter für ihre Mitarbeit.

Wir freuen uns auch im Jahre 2017 
auf viele anregende Begegnungen im 
Quartier. 



Jahresrechnung
2016

Einnahmen:
Mitgliederbeiträge/Spenden Fr. 5'960.00 
Provision Oel/Pellets Fr. 117.70
Inserate Fr. 2'240.00
Einnahmen Quartierfest Fr. 2'649.25
Zinsen / Verrechn. Steuer Fr. 3.20
Total Fr.   10'970.15

Ausgaben:
Postversand Fr. 438.80
Gebühren Fr. 46.80
GV Fr. 3'422.30
Diverse Veranstaltungen Fr. 713.55
Versicherung Fr. 367.50
Bulletin/Drucksachen Fr.  1'468.35
Verwaltung Fr. 689.50
Vorstand/Geschenke Fr. 625.00
Ausgaben Quartierfest Fr. 2'453.90
Total Fr. 10'225.70
Einnahmenüberschuss Fr.  744.45
 

Bilanz
Bestand 31.12.15
PC Fr.  13'347.29
NAB Fr. 6'366.75
Post Deposito Fr. 3'690.30
Total Fr. 23'404.34
 
Bestand 31.12.16
PC Fr. 14'088.54
NAB Fr. 6’368.10
Post Deposito Fr. 3’692.15
Total Fr. 24'148.79
 
Vermögenszunahme Fr. 744.45

Wettingen, 14. Januar 2017: Kassierin Maria Mazan
Kasse revidiert am 17. Januar 2017: die Revisoren Edith Schmid und Rolf Iten



Budget
2017

Einnahmen
Mitgliederbeiträge/Spenden Fr 6'000.00
Provision Oelverkauf / Pelletsverkauf Fr. 200.00
Inserate Fr. 2'200.00
Zinsen/Verrechnungssteuer Fr. 0.00
Total Fr. 8'400.00
 

Ausgaben
Postversand Fr. 450.00
Gebühren Fr. 50.00
GV Fr. 3'600.00
Diverse Veranstaltungen Fr. 750.00
Versicherungen Fr. 370.00
Bulletin/Drucksachen Fr. 1'280.00
Büro/Verwaltung Fr. 700.00  
Vorstand/Geschenke Fr. 1'200.00
Total Fr. 8'400.00
Einnahmenüberschuss Fr.  00.00

Neumitglieder
Ruth Rufer, Utostr. 56
Monica Gassner-Rusconi, Friedenstr. 2
Sybille Hurter, Feldstr. 4
Markus Krebs, Grenzstr. 17
Stephan Zurfl uh, Altenburgstr. 5
Musa & Hülya Coban, Altenburgstr. 14

Herzlich willkommen!

Mutationen
2016

Austritte
Die Adressliste wurde sorgfältig nach-
geführt und aktualisiert. Per 31.12.2016 
erfreut sich der Quartierverein 357 akti-
ver, respektive zahlender Mitglieder in 
217 Haushaltungen.

Aus Datenschutzgründen erhalten wir 
keine Angaben über Neuzuzüger, Zivil-
standswechsel oder Todesfälle in der 
Gemeinde.

Zahlen



Utostrassen-Fest 2016......  

Samstag, 13.  August 
Über 100 Bewohnerinnen und Bewohner 
der Utostrasse feierten bei prächtigstem 
Sommerwetter an diesem Samstagabend 
das Utostrassen-Fest, das erstmals in die-
ser Form durchgeführt wurde.
Mit Hilfe des praktischen Leitfadens des 
Quartiervereins Langenstein- Altenburg 
plante das siebenköpfige OK ein rundum 
gelungenes Fest, das bei Jung und Alt an 
der Utostrasse sehr gut ankam.
Als die Gäste beim Apéro eintrafen, 
begann das grosse Rätseln rund um den 
Foto-Wettbewerb, der Sujets der gesam-
ten Utostrasse zeigte, bei dem die Bilder 
mit der richtigen Hausnummer ergänzt 
werden sollten.
Für Gesprächsstoff war gesorgt!
Zwischen Salat-Buffet, Grill und Dessert-
Buffet wurden unzählige neue Kontakte 
geknüpft und langjährige nachbarschaft-
liche Bande vertieft.

Zahlreiche gutgelaunte Utosträsslerin-
nen und Utosträssler zeigten, dass dieses 
Fest einem grossen Bedürfnis entspricht. 
Deshalb wird im kommenden Jahr erneut 
ein Utostrassen-Fest organisiert und 
veranstaltet!
Im Namen des OK: Yvonne Brogle



Co-Präsidium

Beat Suter
Austrasse 20
056 426 63 17

Kassierin

Maria Mazan
Altenburgstrasse 13
056 427 12 83

Co-Präsidium

Sabine Schoop
Damianstrasse 1
056 426 16 79

Vorstand des Quartiervereins
Langenstein-Altenburg

Beisitz

Hans Müller
Alpenstrasse 8
056 427 09 52

Beisitz

Yvonne Linge
Zederstrasse 4
056 406 18 12

Beisitz

Karl Guyer
Nägelistrasse 5
056 427 25 69



Anmeldung für
die Mitgliedschaft im QV
Name, Vorname:

Geburtsdatum:

Partner/in Name, Vorname:

Geburtsdatum:

Adresse:

PLZ, Ort:

Telefon:    E-mail:

        Bitte senden Sie mir/uns jeweils die Informationen zum Öleinkauf.

        Bitte senden Sie mir/uns jeweils die Informationen zum Holzpellets-Einkauf.

Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 20.– pro Person, Fr. 30.– für Familien und Firmen

Ideen oder Anregungen

Datum, Unterschrift
Talon bitte senden an:
Quartierverein Langenstein-Altenburg, Postfach 317, 5430 Wettingen 1
oder einwerfen bei:
Sabine Schoop, Damianstrasse 1, 5430 Wettingen
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